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Meiner Frau



Vorwort zur Wiederauflage des 1. Bandes von 
‚Die Fichte‘ von Helmut Schmidt-Vogt

Als Autor kann man sich der Forstwirt- und -wissenschaft von zwei Seiten nähern: 
Entweder – der übliche Fall – man schreibt Fachbücher zu einer Teildisziplin und 
geht dabei von einzelnen Sachfragen auf die spezifische Anforderungen der Baumar-
ten ein und leitet entsprechende Behandlungsvorschläge her. Oder aber man nimmt 
sich eine einzelne Baumart vor und erörtert anhand dieser alle wichtigen Bezüge zu 
den verschiedenen Fachgebieten. 
Diesen zweiten Weg ist Schmidt-Vogt mit seinem epochalen wissenschaftlichen 
Rundumschlag zur Fichte gegangen. Das hat er mit bewunderungswürdiger Voll-
ständigkeit getan. Keine Veröffentlichung ist ihm offenbar entgangen. Zudem ist 
ihm eine stilistisch gut lesbare und reich mit Fotos, Abbildungen und Tabellen 
ausgestattete Form gelungen. Außerdem hat er in die Nachbardisziplinen wie die 
Ökologie, die Botanik, Genetik hinübergeschaut, soweit sie jedenfalls die Fichte 
betrafen. 
Natürlich muss man nicht alle auf vier Bände verteilten insgesamt 2.600 Seiten 
lesen, zumal ein Teil ja Literaturnachweise und Verzeichnisse enthalten. Dennoch 
kann ein solches Werk gleichermaßen den Fachleuten ein intellektuelles Vergnügen 
bieten und den Studierenden ein umfassendes Lehrwerk. 

Jetzt wurde der 1. Band wieder aufgelegt. In ihm sind die Grundlagen über die Fich-
tenarten, ihre Morphologie, Ökologie und Waldgesellschaften vorgestellt. Schmidt-
Vogt hat viele Gebiete des Fichtengürtels in Osteuropa, Asien und auch Nordame-
rika besucht und daher fundierte Kenntnisse über die Arten und ihre Verbreitung 
sammeln können. Das wird keinem Forstmann nochmals möglich sein.
Langfristig werden sich die Areale einiger Fichtenarten aufgrund des Klimawandels 
verschieben. Das dürfte jedoch nicht sehr rasch geschehen, so dass die Aussagen im 
Buch nach wie vor voll gültig sind.
 
Derzeit wird nur der 1. Band neu herausgegeben. Man kann nur wünschen, dass 
das Leserinteresse groß genug ist, um anschließend auch die Neuauflage der Bände 
2–4 zu ermöglichen. 

Jürgen Huss
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